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Regierungsrat hat neue Druckerstrategie ver-
abschiedet 
 
Die kantonale Verwaltung vereinheitlicht ihre Druckerflotte. Auf Einzelplatzge-
räte wird so weit als möglich verzichtet. Die neue Druckerstrategie ermöglicht 
Einsparungen von bis zu 65 000 Franken pro Jahr. 
 
In der kantonalen Verwaltung stehen rund 200 Druckgeräte im Einsatz. Ein Fünftel 
davon sind Multifunktionsgeräte, die neben dem Drucken die Funktionen Kopieren 
und Scannen abdecken. Bei Multifunktionsgeräten liegen die Druckkosten pro Blatt 
bis zu 16-mal tiefer als bei herkömmlichen Einzelplatzdruckern. 
 
Der Regierungsrat hat eine neue Druckerstrategie verabschiedet. Sie sieht eine Neu-
ausschreibung des Rahmenvertrags für die Druckerinfrastruktur vor. Die Anzahl Ein-
zelplatzdrucker soll nochmals markant reduziert werden: Wenn zwei Drittel des Out-
puts auf Multifunktionsprintern statt auf kleinen Einzelplatzdruckern produziert wer-
den, reduzieren sich die Druckkosten um 30 000 Franken pro Jahr. Gleichzeitig sin-
ken die Investitionskosten um 15 000 Franken pro Jahr, weil weniger Drucker gekauft 
werden müssen. Schliesslich kann durch diese Reduktion auch der personelle Auf-
wand für den Unterhalt um 20 000 Franken reduziert werden. 
 
Gemäss der Strategie wird grundsätzlich auf Einzelplatzdrucker verzichtet. Die De-
partementsvorstehenden können allerdings Ausnahmen bewilligen, beispielsweise 
aufgrund von Prozessabläufen (z.B. Schalterdienst mit direkter Abgabe von gedruck-
ten Unterlagen). Die Multifunktionsgeräte werden zentral in den Verwaltungseinhei-
ten platziert. Die Umsetzung der neuen Druckerstrategie soll bis Ende 2019 abge-
schlossen sein. 


